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Gastronomische Einrichtungen 
 Vogtländische Schweiz  

 
Landhotel „Alt-Jocketa“  
Dorfaue 1  
08543 Pöhl, OT Jocketa     
Telefon: 037439/6254; Fax: 037439/6688 
E- Mail: info@landhotel-altjocketa.de 
Internet: www.landhotel-altjocketa.de 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Service:  
 
Separater Raum für Gruppen möglich: ja     Anzahl  Plätze: 70 (mit Tanzfläche 50) 
 
Reservierung erbeten:   ja 
 
Separate Buskarte vorhanden:  ja  
 
Kann vor Anreise zugefaxt werden: ja  
 
 Busfahrer frei  ab    20   Personen 
 Reiseleitung frei ab  40   Personen 
 
Sonstiges: Unser Haus liegt etwas abseits des Trubels, verfügt aber dennoch über eine 
hervorragenden Anbindung zu allen Sehenswürdigkeiten, die das Vogtland und die Stadt Plauen 
bieten 
Unser Haus liegt nur einen Kilometer vom Vogtländischen Meer, der Talsperre Pöhl, und 7 
Kilometer vom Zentrum Plauens entfernt und ist somit ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in 
das wunderschöne Vogtland, nach Dresden/Leipzig, nach Tschechien oder ins Erzgebirge . 

Jocketa 

Öffnungszeiten: Täglich ab 11.00 Uhr 
 Sonn- und Feiertags bis 20.00 
Für Gruppen sind abweichende Öffnungszeiten 
jederzeit möglich 
 
Ruhetag: keinen 
  vom 02.01.09 bis 15.02.09 Ferien 
 
Busparkplatz:  
kostenlos am Haus 
 
Anzahl Plätze: 
Sitzplätze innen: 45/70 
Biergarten: 50 
gesamt: 165 
 
Art der Küche:  
internationale und regionale Küche, 
vogtländische Spezialitäten 
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Beherbergungseinrichtungen  
Vogtländische Schweiz 

 
Name: Landhotel Alt-Jocketa    
Anschrift: Jocketa-Dorfaue 1  
 
PLZ Ort: 08543 Pöhl/Vogtland 
Telefon: 037439-6254  Fax: 037439-6688 
Internet: www.landhotel-altjocketa.de   E-Mail: info@landhotel-altjocketa.de  
 

Lage:   [ ] Zentrum  [ ]  Stadtrand  [X] ländlich� 

Bettenkapazität gesamt: 49  Betten 

Busparkplatz: am Haus 

Busfahrer frei: ab  20 vollzahlende Personen   

Kreditkarte akzeptiert:  [X] ja   [ ] nein 

Euroscheckkarte akzeptiert: [X] ja   [ ] nein 

 

 

 

Zimmerstruktur Anzahl WC/Bad 
im Zi.  

WC/DU 
im Zi.  

TV / Radio Telefon Raucher Fön 

Einzelzimmer 6  6 6 6 2 6 
Doppelzimmer 10  10 10 10 2 10 
Zweitbettzimmer / 
Twins 

8  8 8 8  8 

Mehrbettzimmer 2  2 2 2  2 
        
 
Preise für Gruppen ab 20 Personen und mindestens 3 Übernachtungen 
 
Saisonzeiten: 
 A B 
 03.01.2010 - 24.04.2010 25.04.2010 - 03.07.2010 
 04.07.2010 - 28.08.2010 29.08.2010 -09.10.2010 
 10.10.2010 - 02.01.2011  
 
 

      Kinderermäßigung: 

 100 %   von 0 - 4 Jahren 
 50 % von 5 bis 14 Jahre 
 in DZ der Eltern 
        
 
 
 

* ÜF: Übernachtung / Frühstück, HP: Halbpension als Tellergericht oder 3-Gang-Menü  VP: Vollpension 2 x Tellergericht oder 1 x 
Tellergericht und 1 x 3-Gang-Menü 

      
    

Preise p. P.  ÜF* HP* VP* 
 A B von bis   von bis 
Einzelzimmer 35 37 8 14 16 22 
Doppelzimmer 30 32 8 14 16 22 
Zweitbettzimmer / 
Twins 

30 32 8 14 16 22 

Mehrbettzimmer 25 25 8 14 16 22 
       

Gasträume:     
Sitzplätze innen:   50/70 Plätze  
Sitzplätze außen:  50 Plätze  
Gastronomie: siehe Seite ___ (vom TVV ausgefüllt) 

Konferenzräume:    
Anzahl:   2 Räume  50-80 Plätze  
Ausstattung:  Auf Wunsch jede Technik möglich 

Zusatzinformationen: 
WLAN im gesamten Haus,kostenlos 
Lagerfeuerstelle 
Grillabend möglich, Tanzabend möglich 
Terrasse  
Aufenthaltsraum (Leseraum) 
Liegewiese, Garten 
Kostenloses Telefonieren ins deutsche Festnetz 
Kostenlose Nutzung der Sauna/Infrarotsauna 
 

Jocketa 
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Reisegruppenangebote 
 (ab 20 Personen + Fahrer)  
 
 
Leistungen: Übernachtung in modernen Hotelzimmern,  

alle mit Dusche/WC, TV-Anschluss, Telefon,  
reichhaltiges Frühstücksbüffet  

Preise: pro Person und Tag  
im Doppelzimmer  
30,00 Euro 
EZ-Zuschlag  
5,00 Euro 
HP-Zuschlag (3-Gang-Menü)  
14,00 Euro 
ab 20 vollzahlende Gäste: 1 Freiplatz 
ab 40 vollzahlende Gäste: 2 Freiplätze 

Preiszuschläge für 
extra Leistungen: 

Reisebegleitung halbtags 45,00 €, ganztags 80,00 € 
 

Lage: Inmitten des wunderschönen Naturparks Erzgebirge-Vogtland in der 
vogtländischen Schweiz 

Unterbringung: in 26 Hotelzimmern mit 49 Betten, alle mit DU/WC, Telefon, TV-Anschluß, 
Fön 
Für Telefongespräche in das deutsche Festnetz fallen keine 
Telefongebühren an. 
Gemütliches, rustikales Restaurant für Individual- und Hotelgäste (ca. 45 
Personen)  
anspruchsvoller Frühstücks- und Aufenthaltsraum für 50-60 Personen)  
kleines gemütliches Lesezimmer (ca. 8 Personen) 
Sonnenterasse und Biergarten unter Kastanien 

Freizeit-  
möglichkeiten: 

im Gasthof: Massagen und Fußpflege auf Voranmeldung  
in unmittelbarer Umgebung: über 100 km markierte Wanderwege und 
Lehrpfade sowie im oberen Vogtland gespurte Langlaufloipen (Ski- und 
Wanderbus hält in unmittelbarer Hotelnähe), 
1000 m vom Haus Minigolfanlage und eine im Vogtland einmalige 
Kletteranlage 
Schiffsfahrten ca 1 Stunde auf der Talsperre Pöhl  
 
in näherer Umgebung: (Umkreis von 30 km)  
Sommerrodelbahn, Freibäder, romantische Waldbadeteiche, Reiten und 
Kremserfahrten, Fahrrad-, Ski- und Rodelverleih,   
 
Museen:  
Plauener Spitzenmuseum 
Vogtlandmuseum Plauen 
Drachenhöhle und Windmühle Syrau 
Ketzels Mühle-Mühlenmuseum an der Göltzstalbrücke 
Bauernmuseum in Landwüst  
Musikinstrumentenmuseum in Markneukirchen 
Musikwerkausstellung Hüttel Wohlhausen 
Skimuseum in Klingenthal  
Raumfahrtausstellung in Morgenröthe-Rautenkranz  
Schauflößen in Muldenberg  
Bergbaumuseum in Tannenbergstal 
Agrarmuseum Blankenhain 
Museumsbahn Schönheide 
Neuberin-Museum Reichenbach 
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Heimatstube Trieb 
Heimatmuseum Schlossinsel Rodewisch 
Heimatmuseum Auerbach 

Ausflüge: zu Fuß oder mit dem Fahrrad:  
ausgeschilderte Wanderwege unmittelbar vor unserem Haus  
Mit der Vogtlandbahn:  
nach Gera, Zwickau und nach Tschechien 
mit dem PKW:  
Oberes und Unteres Vogtland, Dresden, Leipzig, sächsisches Burgen- und 
Heideland 
Erzgebirge, Oberfranken oder auch das böhmische Bäderdreieck mit 
Karlsbad, Marienbad und Franzensbad  
 

 
Fahrtstrecken:  
   

Dresden und zurück mit Stadtrundfahrt  
ca. 300 km 

Plauen, Elstertal- und Göltzschtalbrücke und 
zurück 
Talsperre Pöhl, 

ca. 25 km 
 
ca. 1 km 

Marienbad, Karlsbad und zurück  
(Schönberg)  
(Grenzübergang Klingenthal) 

 
ca. 230 km  
ca. 180 km 

Karlsbad und zurück  
(Schönberg)   
(Grenzübergang Klingenthal)  

 
ca. 160 km  
ca. 110 km 

Prag und zurück   
(Grenzübergang Klingenthal)  

ca. 450 km  
ca. 380 km 

Erzgebirgsrundfahrt (Oberwiesenthal)   
ca. 200 km 

Reiseleiterkosten: 
halbtags:    40,00 
Euro  
ganztags:   75,00 
Euro 

 

Programmgestaltung 
  
Für Tagesfahrten empfehlen wir Ihnen grundsätzlich einen Reiseführer. 

• Große Vogtlandrundfahrt  
• Vogtlandrundfahrt  
• Erzgebirgsrundfahrt Westerzgebirge 
• Erzgebirgsrundfahrt Mittleres Erzgebirge 
• Tagesfahrt nach Dresden  
• Bäderfahrt nach Karlsbad und Marienbad  
• Tagesfahrten zum Musikwinkel  
• Tagesfahrt Zwickau-Chemnitz 
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Ausflugsmöglichkeiten vor Ort 

 

Plauen 

Plauener Spitze weltbekannt 
Besuch des Spitzenmuseums oder einer Schaumanufaktur mit Einkaufsmöglichkeit 

Talsperre Pöhl 

Schiffsrundfahrt auf der Talsperre mit Kaffeetafel an Bord (Dauer ca. 1 Stunde) 
Besuch des Kletterwaldes Pöhl (auch für rüstige Senioren ein feiner Spaß) 
Besuch der Elstertalbrücke im romantischen Triebtal 

Reichenbach/Mylau 

Besichtigung der weltberühmten Göltzschtalbrücke (Größte Ziegelsteinbogenbrücke der Welt) 
Besichtigung der Burg Mylau 

 
Große Vogtlandrundfahrt  

 

Sie fahren vom Hotel über die Talsperre 
Pöhl (auch das vogtländische Meer 
genannt, Dampferfahrt möglich) weiter 
nach Plauen (Plauener 
Spitzenmuseum), fahren dann über 
Oelsnitz der Teppichstadt (Wohnort von 
Stefanie Hertel) über Adorf (Spaziergang 
durch die Miniaturausstellung des 
Vogtlandes) nach Bad Elster (eines der 
ältesten Kurbäder Deutschlands, ein 
Bummel durch die Kuranlagen mit seinen 
gefassten Heilquellen und Kolonnaden 
ist empfehlenswert), zurück über 

Markneukirchen 
(Musikinstrumentenmuseum, eines der 
schönsten und größten von Deutschland) 
nach Landwüst (Bauernmuseum), 

Eubabrunn (Freilichtmuseum), danach können Sie in Wohlhausen noch der Familie Hüttel mit ihrer 
originellen Musikwerkesammlung (mechanischer Musikinstrumente) einen Besuch abstatten und 
weiter führt Sie die Reise nach Klingenthal (größte Rundkirche von Sachsen, 
Wintersportausstellung, ab 1. Advent Weihnachtsausstellung, Schaumanufaktur der 
Akkordeonherstellung), über den Aschberg (936 m, Möglichkeit für kurzen Einkauf in Tschechien) 
können Sie eine wunderbare Aussicht genießen, weiter geht es nach Mühlleithen (Sommerrodelbahn, 
Loipenzentrum, Vogtlandschanze - neugebaute Mattensprungschanze) nach Tannenbergstal 
(Schneckenstein, einziger Topasfelsen in Europa, Besucherbergwerk "Grube Tannenberg"), in 
Jägersgrün können Sie abbiegen nach Morgenröthe-Rautenkranz (Weltraumausstellung, Geburtsort 
des ersten deutschen Fliegerkosmonauten) oder nach Hammerbrück zur Plauener Spitze 
(Schauwerkstatt der Plauener Spitzenherstellung mit anschließenden Betriebsverkauf), danach fahren 
Sie zur Göltzschtalbrücke (größte Ziegelsteinbrücke der Welt). 

Rückfahrt ins Hotel  
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Vogtlandrundfahrt  

Nach einem reichhaltigen Frühstück 
vom Büfett fahren Sie zur Talsperre 
Pöhl, im Volksmund auch liebevoll das 
Vogtländische Meer genannt. Hier 
können Sie eine Dampferfahrt 
unternehmen. Danach fahren Sie 
weiter zur größten Ziegelsteinbrücke 
der Welt, der Göltzschtalbrücke. 
Nach deren Besichtigung fahren Sie 
über Oelsnitz der Teppichstadt, 
gleichzeitig Wohnort von Stefanie 
Hertel, weiter nach Adorf. Wenn es die 
Zeit zuläßt, können Sie hier das 
"KIeine Vogtland" 
Miniaturausstellung des Vogtlandes 
mit einem Rundgang besichtigen.Die 
Reise führt Sie nach Klingenthal über 
den Aschberg. Hier können Sie eine 

wunderbare Aussicht auf Klingenthal genießen. Es besteht die Möglichkeit, hier einen kurzen 
Abstecher per pedes nach Tschechien zu unternehmen. Weiter geht es nach Mühlleithen vorbei an 
der Sommerrodelbahn über die Passhöhe hinweg. (Möglichkeit zur Besichtigung der 
Vogtlandschanze und der neu gebauten Mattensprungschanze). Die Rundfahrt führt Sie weiter zu 
einem Besuch der Familie Hüttel mit ihrer originellen Musikwerksammlung. In Hammerbrücke 
besuchen Sie eine Schauwerkstatt der Plauener Spitzenherstellung (hier zeigt man Ihnen an alten 
historischen Maschinen die Spitzenherstellung, vom Entwurf bis zur Fertigstellung der weltbekannten 
Plauener Spitze, anschließend können Sie zu günstigen Preisen im Betriebsverkauf einkaufen).  

Rückfahrt zum Hotel 

 
Erzgebirgsrundfahrt - Westerzgebirge 

Mögliche Fahrstrecke: über 
Rodewisch-Wernesgrün (berühmt 
durch die Exportbierbrauerei) nach 
Schneeberg (Sankt Wolfgangkirche 
mit dem Kranach-Altar aus dem 16 Jh.) 
bekannt durch traditionelle 
Bergmannszüge, weiter über Aue, 
Schwarzenberg (traumhafte 
Silhouette von Kirche u. 840 Jahre 
altem Schloß) über Rittersgrün 

(einzigartiges 
Schmalspurbahnmuseum und 
historische Papiermühle) nach 
Oberwiesenthal (Fichtelberg 1.214 m, 
Einkehr bei Jens Weißflog möglich). 
Zurück geht es über 
Johanngeorgenstadt (einziger 
Pferdegöpel Sachsens, 

Besucherbergwerk „Glöckl“, Besichtigung des Turms auf dem Auersberg (1.019 m), weiter über 
Carlsfeld (älteste Rundkirche Sachsens vom gleichen Baumeiser wie die Dresdener Frauenkirche) 
nach Morgenröthe-Rautenkranz (Geburtsort des ersten deutschen Fliegerkosmonauten, 
Raumfahrtausstellung). 

Rückfahrt ins Hotel  

weitere Möglichkeiten: Besuch der ganzjährigen Weihnachtsausstellung in Stützengrün, 
Besichtigung einer erzgebirgischen Drechslerei 
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Erzgebirgsrundfahrt – Mittleres Erzgebirge 

Sie fahren über Stollberg, 
Zschopau, - Abstecher nach 
Scharfenstein (Heimat des 
erzgebirgischen Nationalhelden 
Karl Stülpner, romantisches 
Schloss) oder nach Wolkenstein 
(Historische Burganlage) ist 
möglich – nach Seiffen. Dort 
ergeben sich herrliche 
Einkaufsmöglichkeiten für 
Weihnachtsschmuck und echt 
erzgebirgische Schnitzereien. Der 
Besuch einer Schauwerkstatt 
eines Holzspielzeugmachers oder 
der Besuch des Freilichtmuseums 
lohnen sich.  Weiter geht die Tour 
nach Annaberg (Annenkirche, 
größte Hallenkirche Sachsens, 
Besichtigung des Frohnauer 

Hammer, technisches Denkmal eines Eisenhammers, Einkehr auf dem Pöhlberg). Vorbei am 
Scheibenberg (Basaltorgeln, Pumpspeicherwerk – einzigartige Aussicht vom Oberbecken des 
Kraftwerkes) führt die Fahrt zurück ins Vogtländische. Wir passieren Aue, Schneeberg und das 
Bierdorf Wernesgrün 

Rückfahrt ins Hotel  

 
Natürlich schaffen Sie diese Programme nicht an einem Tag deshalb empfehlen wir Ihnen, sich 
besondere Sehenswürdigkeiten herauszusuchen. Wir bzw. auch die Reisebegleitung sind dann auch 
gerne bereit, Ihnen bei einer individuellen Programmgestaltung behilflich zu sein.  

 

 
Tagesfahrt nach Dresden  

Nach einem reichhaltigen Frühstücksbüfett fahren Sie über die Autobahn A72 - Chemnitz - in unsere 
Landeshauptstadt Dresden. Bei einer 1-stündigen Stadtrundfahrt lernen Sie die Sehenswürdigkeiten 
kennen. Anschließend führt Sie ein Spaziergang durch die Altstadt (Zwinger, Hofkathedrale, 
Fürstenzug, Frauenkirche, Grünes Gewölbe, Elbterrassen). Bei rechtzeitiger Buchung ist die 
Besichtigung der Frauenkirche möglich. Ein Blick in die Kreuzkirche lohnt sich ebenso wie der Besuch 
der katholischen Hofkirche. Sehenswert ist die berühmte Weiße Flotte, die größte historische 
Raddampferflotte der Welt, auf der Elbe. Eine Schiffsfahrt ist vermittelbar. Lohnenswert ist ein Ausflug 
nach Pillnitz in die historischen Schlossanlagen Augusts  des Starken mit seinen weitläufigen 
Parkanlagen am Elbufer. Ebenso lohnenswert ist eine Tour nach Großsedlitz bei Pirna zu einem der 
schönsten Barokkgärten Deutschlands. 

Rückfahrt zum Hotel  

 
Bäderfahrt Marienbad und Karlsbad  

Nach einem reichhaltigen Frühstücksbüffet fahren Sie in die weltbekannten Bäder von Tschechien. 
Als erstes besuchen Sie Marienbad, eine Führung durch das Kurgelände schließt sich an. Natürlich 
darf die Besichtigung der Musikfontäne nicht fehlen. Durch das wunderschöne Tepla Tal fahren sie 
weiter nach Karlsbad, hier erfolgt ebenfalls eine Führung durch die Kuranlagen.  

Rückfahrt zum Hotel. Für diese Fahrt sind Personaldokumente erforderlich (Trotz EU noch 
Grenzkontrollen nach Tschechien)  
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Tagesfahrten zum Musikwinkel  

1. Variante 

Sie fahren über Auerbach und Mühleiten (Passhöhe mit Sommerrodelbahn und 
Leistungssportzentrum der Nordisch-Kombinierer) nach Klingenthal in die Schaumanufaktur für 
Akkordeon und Harmonikabau. Erleben Sie hautnah die Herstellung von Akkordeons und 
Harmonikas. Weiter geht es auf den Aschberg, wo Sie eine wunderbare Aussicht auf Klingenthal 
genießen können. Die Möglichkeit für einen kurzen Einkauf über die Grenze in Tschechien bietet sich 
an (nur für Fußgänger). Die Rückfahrt geschieht über Tannenbergsthal, hier besichtigen Sie den 
einzigen Topasfelsen von Europa, den Schneckenstein. Danach fahren Sie nach Hammerbrücke, 
hier besuchen Sie eine Schauwerkstatt der Plauener Spitzenherstellung. Hier zeigt man Ihnen an 
alten historischen Maschinen die Spitzenherstellung vom Entwurf bis zur Fertigstellung der 
weltbekannten Plauener Spitze, anschließend können Sie zu günstigen Preisen im Betriebsverkauf 
einkaufen.  

Rückfahrt zum Hotel  

 
2. Variante 

Heute fahren Sie über Plauen und Oelsnitz nach Markneukirchen und besuchen das 
Musikinstrumentenmuseum, eines der größten und schönsten von Deutschland. Hier sehen Sie 
Sammlungen von Instrumenten beginnend im 17. Jh. bis zur Gegenwart. Als Alternative führt die Tour 
nach Adorf zur Miniaturschauanlage "Klein Vogtland", über 50 Modelle vogtländischer 
Sehenswürdigkeiten im Maßstab 1:25, original- und detailgetreu nachgebaut, können Sie hier 
bewundern. Danach besuchen Sie Bad Elster, eines der ältesten Kurbäder Deutschlands. Hier 
können Sie durch die Kuranlagen mit seinen gefaßten Heilquellen und Kolonnaden schlendern und 
einen schönen Nachmittag verbringen. Auf der Heimfährt lohnt es sich noch bei Familie Hüttel 
vorbeizuschauen, die Ihnen gerne eine Kostprobe Ihrer mechanischen Musikinstrumente 
demonstriert und den Tag mit Musik ausklingen lässt.  

Rückfahrt zum Hotel  

 
Auf den Spuren des Automobilbaues  

Wir starten zu einer ausgesprochen 
interessanten Tour durch die Geschichte des 
sächsischen und damit auch des deutschen 
Automobilbaues. Es geht nach Zwickau in die 
Trabantstadt. Hier besuchen wir das August-
Horch-Museum und erfahren viel 
wissenswertes über die Entwicklung von 
Horch, Audi und Trabant. Weiter führt die 
Fahrt am Sachsenring bei Hohenstein-
Ernstthal vorbei nach Hartmannsdorf in das 
ostdeutsche Nutzfahrzeugmuseum. In 
Sachsen wurden nicht nur Trabant gebaut, 
sondern auch verschiedene Nutzfahrzeuge 
vom Kleintransporter bis zur Feuerwehr. 

Lohnenswert ist nach der Museumsbesichtigung ein Abstecher nach Chemnitz. Angenehme 
Einkaufsmöglichkeiten bieten sich hier und nach einem Stadtbummel treten wir die Heimreise nach 
Jocketa an.  

Rückfahrt zum Hotel  
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Vermittelbar sind ab Hotel Kutsch- Kremser-, Pferdeschlittenfahrten, sofern es die Witterung 
zulässt sowie für Ihre Tagesreisen entsprechende Reisebegleitung.  

Wir empfehlen uns für:  

• Individualgäste auch Familien mit Kindern  
• Busgruppen  
• Vereine  
• Seniorengruppen  
• Festlichkeiten  
• Wanderlustige Reisegruppen 

 
 
 
Wir hoffen, Sie ein wenig neugierig gemacht zu haben. 
Vielleicht treffen wir uns wieder im herrlichen Vogtland, im Landhotel Alt-Jocketa 
 
 
Familie Jonny Sauerwein 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des Hotels „Landhotel Alt-Jocketa“ 

1. 

Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge, die mit dem Landhotel Alt-Jocketa 
abgeschlossen werden. Andere AGB als die des Landhotels Alt-Jocketa werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn das 
Landhotel Alt-Jocketa diesen nicht ausdrücklich widerspricht. 

2. 

Auf Beherbergungsverträge sind neben dem §§701ffBGB das allgemeine Schuldrecht und die Regelungen des 
allgemeinen Mietrechts des BGB anzuwenden. Der Vertrag kann nicht einseitig gelöst werden. 

3. 

Leistungen und Tarife werden von der Geschäftsführung des Landhotel Alt-Jocketa  frei festgelegt und können nach 
Vertragsabschluß dann modifiziert werden, wenn der Zeitraum zwischen Vertragsschluss und der Erbringung der 
Leistungen mehr als 4 Monate beträgt. Der Vertragspartner erwirbt keinen Anspruch auf Bereitstellung bestimmter Zimmer 
oder Räumlichkeiten. Sollten vereinbarte Räumlichkeiten nicht verfügbar sein, wird sich das Landhotel Alt-Jocketa 
bemühen, einen gleichwertigen Ersatz im Hause oder in anderen Objekten zur Verfügung  zu stellen. Der Vertragspartner 
hat ggf. zu diesem Zweck eine angemessene Wartezeit in Kauf zu nehmen. 

4. 

Reservierungen sind für beide Vertragspartner verbindlich. Ein Rücktritt kann nur mit dem Einverständnis des Landhotel 
Alt-Jocketa  und unter Berücksichtigung der Regelung Ziffer 7 dieser AGB erfolgen. Änderungen des anteiligen 
Mehrwertsteuersatzes gehen unbeachtet des Zeitpunktes des Vertragsabschlusses zu Lasten des Auftraggebers. Das 
Landhotel Alt-Jocketa kann jegliche Bestellannahme, Reservierung oder solche Leistungen, die erst in dem zugrunde 
liegenden Vertragsschluss zu erbringen sind, von der teilweisen Begleichung die im Hinblick auf die Leistungserbringung 
geschuldeten Beträge abhängig machen. Reservierte Zimmer stehen dem Vertragspartner ab 14.00 Uhr des Anreisetages 
zur Verfügung, sofern nicht ausdrücklich eine spätere Ankunftszeit vereinbart wurde, behält sich das Landhotel Alt-Jocketa 
vor, bestellte Zimmer nach 19.00 Uhr anderweitig zu vergeben. Am Abreisetag sind die Zimmer, wenn nicht ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart wurde, bis 10.00 Uhr zu räumen. Reservierte Funktionsräume stehen dem Vertragspartner nur 
zu der schriftlich vereinbarten Zeit zur Verfügung. Eine Inanspruchnahme der Funktionsräume über den vereinbarten 
Zeitraum hinaus, bedarf der vorherigen Zustimmung der Marketingabteilung. 

5. 

Eine ausdrücklich als solche bezeichnete Option ist spätestens bis zum Termin der Optionsgewährung verbindlich zu 
bestätigen oder zurückzugeben. Optionen werden wie festgelegte Reservierungen behandelt. Das Landhotel Alt-Jocketa 
ist ohne rechtzeitige verbindliche Ausübung der Option berechtigt, die freigehaltene Leistung anderweitig zu vergeben.  

Ist der Besteller nicht gleich der Veranstalter, oder bestellt er zu Lasten eines anderen, so haften beide als 
Gesamtschuldner.  

6. 

Rechnungen sind grundsätzlich nach Erhalt in Bar und ohne Skonto fällig. Wenn der Rechnungsbetrag mehrer 
Einzelrechnungen 250.- € übersteigt, kann auf Anfrage des Vertragspartners eine Gesamtrechung erstellt werden. Die 
Erstellung einer Gesamtrechnung entbindet nicht von der Verpflichtung zur fristgerechten Zahlung der Einzelrechnungen. 
In Ausnahmefällen kann mit dem Landhotel Alt-Jocketa eine Zahlungsfrist von 10 Tagen ohne Abzug vereinbart werden. 
Bei Zahlungsverzug ist das Landhotel Alt-Jocketa berechtigt Verzugszinsen in Höhe von 5% über dem Diskontsatz der 
Deutschen Bundesbank zu berechnen, wenn nicht ein Verzugsschaden in anderer Höhe nachgewiesen wird. Der 
Vertragspartner kann mit der Gegenforderung gegen das Landhotel Alt-Jocketa nur insoweit aufrechnen, als seine 
Forderungen unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Bei Vorliegen von zwei nicht beglichenen Rechnungen eines 
Vertragspartners gilt für jede weiter Leistung Barzahlung als vereinbart. 

7. 

Nimmt ein Gast vertraglich Leistungen, die er im voraus bestellt oder reserviert hatte nicht ab, so bleibt er zur Zahlung des 
vereinbarten Preises in folgender Höhe verpflichtet:  

Stornierung zwischen dem 42. und dem 15. Tag vor dem vereinbarten Leistungszeitraum werden 15% der vereinbarten 
Leistungen, 

Stornierung zwischen dem 14. und 8. Tag vor dem vereinbarten Leistungszeitraum werden 30% der vereinbarten 
Leistungen,  

Stornierung zwischen dem 7. und 3. Tag vor dem vereinbarten Leistungszeitraum werden 60% der vereinbarten 
Leistungen,  

Stornierung innerhalb von 48 Std. vor dem vereinbarten Leistungszeitraum werden 80% der vereinbarten Leistungen 
berechnet.  
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8. 

Gegenstände oder Materialien, die in allgemein zugänglichen Räumen des Hotels, in den technischen Räumen des Hotels 
und in den Tagungsräumen gelassen werden, gelten als nicht eingebracht, wenn sie nicht ausdrücklich von einer dazu 
berechtigten Person in Obhut genommen wurden. Wertgegenstände können an der Rezeption hinterlegt werden. Zu 
diesem Zweck ist ein besonderer Aufbewahrungsvertrag mit einer berechtigten Person abzuschließen. Für nicht hinterlegte 
Wertgegenstände und Materialien ist die Haftung darüber hinaus nur auf diejenigen Gegenstände  und Materialien 
beschränkt, die von dem aus dem Beherbergungsvertrag Berechtigten eingebracht wurden. Der Haftungsumfang des 
Landhotel Alt-Jocketa  ist im Rahmen der Gefährdungshaftung der §§ 701 ff BGB auf max. 3000.- € begrenzt. Für alle in 
Konferenz- und Tagungsräumen vom Veranstalter und dessen verantwortlichen Personen verbrachten Gegenstände haftet 
das Hotel nur bei Nachweis eines Verschuldens.  

9. 

In den allgemein zugänglichen Bereichen des Hotels ist das Verzehren von mitgebrachten Speisen und Getränken 
untersagt.  

10. 

Wird durch einen Vertragspartner der Geschäftsbetrieb oder die Sicherheit des Landhotel Alt-Jocketa  oder seiner Gäste 
gefährdet, so kann das Hotel den Vertrag lösen. Dies gilt auch im Fall höherer Gewalt und sonstiger unvorhersehbarer, 
außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstände, wenn dadurch die Leistung des Landhotels Alt-Jocketa  unmöglich, 
unzumutbar oder für den Vertragspartner ohne Interesse ist.  

11. 

Ist im Rahmen von Veranstaltungen der Veranstalter eine politische oder weltanschauliche Gruppierung, so bedarf die 
Wirksamkeit des Vertrages zusätzlich der Genehmigung durch die Geschäftsleitung. Verschweigt der Veranstalter 
gegenüber dem Landhotel Alt-Jocketa, dass er eine derartige Gruppe repräsentiert, so ist der Vertrag schwebend 
unwirksam. Das Landhotel Alt-Jocketa hat dann die Möglichkeit einer fristlosen Kündigung des Vertrages. In diesem Fall 
ist der Veranstalter zum Ersatz aller getätigten Aufwendungen verpflichtet.  

12. 

Der Vertragspartner ist verpflichtet, etwaige Mängel unverzüglich im Hotel anzuzeigen. Ansprüche des Vertragspartners 
sind innerhalb von 2 Wochen nach der vertraglich vorgesehenen Beendigung der Leistungserbringung gegenüber dem 
Landhotel Alt-Jocketa geltend zu machen. Nach Ablauf der Frist kann der Vertragspartner Ansprüche nur geltend machen, 
wenn er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert worden ist. Ansprüche des Vertragspartners verjähren 
nach 6 Monaten. Die Verjährung beginnt mit dem Tage, an dem die Leistungserbringung nach dem Vertrag beendet 
werden sollte. Hat der Vertragspartner Ansprüche an das Landhotel Alt-Jocketa geltend gemacht, so ist die Verjährung bis 
zu dem Tage gehemmt, an dem das Landhotel Alt-Jocketa die Ansprüche schriftlich zurückweist.  

13. 

Erfüllungsort und Gerichtstand sind Plauen/Vogtland  

 
 
 
Landhotel Alt-Jocketa 
2005 
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Landhotel Alt-Jocketa 
Jocketa- Dorfaue 1 

D-08543 Pöhl 
Vogtländische Schweiz 

Net: www.landhotel-altjocketa.de 
Mail: info@landhotel-altjocketa.de 

Tel: 0049 (0)37439-6254 
Fax: 0049 (0)37439-6688 


